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Vereine und
Organisationen

Fit für die Zukunft
In unserer schnelllebigen Zeit wird Still-
stand rasch zum Rückschritt.
Die gesellschaftlichen Veränderungen 
geben der eigenen Entwicklung eine 
gute Chance. Sportvereine müssen ihre
Zukunftsfähigkeit selbst in die Hand 
nehmen und Lösungen dafür entwickeln. 
Es beginnt damit, die Ziele, Strukturen
und Angebote systematisch zu hin-
terfragen. Dazu muss ein Leitbild mit 
langfristigen Zielen entwickelt werden. 
Daneben gilt es, die Vorstandsstruktu-
ren effektiv anzupassen, wobei vor allem 
ein Ehrenamtsmanagement nicht ver-
gessen werden darf und Ausbildung-, 
Fort- und Weiterbildung angeboten wer-
den. Zur Mitgliedergewinnung müssen 
sich neue Angebote etablieren, durch 
Kooperationen der Verein gestärkt und 
die Angebote nach außen besser ver-
marktet werden. Beratungs- und Un-
terstützungsangebote des Sportbundes 
sind eine große Hilfe, um den Verei-
nen das nötige Rüstzeug in die Hand 
zu geben. Nicht nur das Ausbildungs-, 
Fort- und Weiterbildungs-programm 
wurde ausgeweitet, auch für Auskunft 
und Beratung stehen dort Mitarbeiter/
innen bereit. Sie sind genauso wie seine 
Bildungsangebote und die der Fachver-
bände im Programm 2017 zu finden. 
Die 170-seitige Broschüre gibt es unter 
www.badischer-sportbund.de .
Alle Bildungsmaßnahme erfüllen die Vo-
raussetzungen für einen bezahlten Frei-
stellungsanspruch nach dem Bildungs-
gesetz Baden-Württemberg mit bis zu 5 
Tagen/Jahr, für die Jugendleiteraus- bil-
dung sogar bis zu 10 Tagen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Start neuer Kurse:
ZUMBA ab Donnerstag 12. Januar im 
Gymnastikraum der Schillerschule von 
19.30-20.30 Uhr. Kursdauer 10x Kurs-
gebühr für Nichtmitglieder: 60 €, Mit-
glieder: 20 €. Anmeldungen über die 
SSV-Geschäftsstelle 77121 oder Mail: 
info@ssv-ettlingen.de

Joggen für Anfänger
Gute Vorsätze fürs neue Jahr? Wir be-
siegen gemeinsam den inneren Schwei-
nehund! Sie möchten mit dem Joggen 
anfangen – wissen aber nicht wie man 
am Besten startet oder möchten lieber 
mit anderen gemeinsam in einer Gruppe 
trainieren? Dann schaffen wir es zusam-
men am Besten. Ziel des Kurses ist es, 

30 Minuten am Stück zu Joggen – ohne 
Leistungsdruck. Wir starten ganz lang-
sam (abwechselnd Gehen und Joggen) 
und steigern dann nach und nach die 
Strecke.
Zusätzlich machen wir nach dem Jog-
gen leichte Kraft- und Koordinations-
übungen.
Der Kurs beginnt am Dienstag, 31. Ja-
nuar, 9-10 Uhr und beinhaltet 10 Kurs-
einheiten (60 Minuten), Kursgebühren für 
Nichtmitglieder: 60 €, Mitglieder: 20 €
Treffpunkt ist der große Parkplatz am 
Freibad (bitte in Trainingskleidung und 
Sportschuhen kommen, es gibt keine 
Umkleidemöglichkeit). Um kein gesund-
heitliches Risiko einzugehen, wird für die 
Teilnahme ein ärztliches Attest benötigt.
Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung. Anmeldung sind über die SSV 
Geschäftsstelle oder per Mail: katjaett-
lingen@web.de erforderlich.
Katja Becker, zertifizierte Präventionsbe-
raterin, Tel: 07243/77548.

NEUER PILATESKURS
Beginn am Montag 30. 01.2017 in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule
Fortgeschrittene 18.30-19.30 Uhr
Fortgeschrittene 19.30-20.30 Uhr
Die Kurse umfassen jeweils 10 Stunden.
Kosten 
Nichtmitglieder: 60 €, Mitglieder: 20 €. 

Neues Angebot:
Eltern-Kind ab 14 Monate plus 
Geschwisterkind bis 3½ Jahre
ab Mittwoch 11.01.2017 in der 
Thiebauthschule von 16-17 Uhr
Anmeldungen in der SSV Geschäftsstelle 
07243-77121 oder info@ssv-ettlingen.de

TSV Ettlingen

Jahresrückblick 2016
Bei der Sportlerehrung durch die Stadt 
am 22. Januar gehen 17 der 125 Aus-
zeichnungen an Aktive vom TSV. Das 
Basketball-Damenteam erhielt in Bronze 
gehaltene Urkunden für den Aufstieg in 
die Oberliga Baden-Württemberg und 
nebenbei als U20, den 7. Rang beim 
Europa-Cup für Vereinsmannschaften in
Wien. Der Landessportverband hatte 
zum Spieltag Ende Februar einen Inter-
viewer samt Kamera in die Albgauhalle 
geschickt, um TSV-Akteure zur Vereins-
arbeit zu hören. Die Interviews werden 
bei Tagungen beispielhaft gezeigt. Im 
März war zur Abwechslung vom Spor-
talltag ein verlängertes Wochenende 
zum Skifahren am Wilden Kaiser in Ti-
rol geboten. Aus rund 150 Vorschlägen 
ist TSV-Jugend-leiterin Michaela Jancke 
von einer Jury unter die zehn Sieger des 
Ehrenamts-Wettbewerbs Vorbilder 2015 
ausgewählt worden. Diese vorbildlichs-
ten, ehrenamtlichen Mitarbeiter im Kin-
der- und Jugendsport in Baden-Würt-
temberg sind am 5. April in Stuttgart 
mit der Trophäe VICTOR ausgezeichnet 
worden.

www.vorbildsein.de. Anfang Mai haben 
die Basketball-Junioren U20 bei der 
baden-württembergischen Meisterschaft 
den 4. Platz erreicht. Den Juniorinnen 
U15 gelang die gleiche Platzierung bei 
der Bezirksmeisterschaft im Juni in En-
dingen am Kaiserstuhl. Der Basketball-
verband Baden-Württemberg reiht die 
Abteilung im Juli zum wiederholten Male 
unter die Gewinner im Wettbewerb „Kin-
der für den Basketball“ ein. Zum Ende 
der erfolgreichen 24. Freizeit im Kinder- 
und Jugendzentrum Baerenthal im Au-
gust, ist gleich wieder für 2017 gebucht 
worden. Beim Marktfest war der TSV 
zum 32-sten Mal und erneut mit einem 
Weinwagen auf dem Kirchenplatz dabei. 
Ab 1. September wurde die beim TSV 
eingerichtete Stelle für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) zum neunten Mal 
besetzt. Im November durfte der Leiter 
der Sparte Kanu vor dem Trainingsbe-
ginn am Lehrschwimmbecken in Spes-
sart eine Spende der BB-Bank für die 
Jugendarbeit entgegennehmen.
Das Jugend-Sport-Team wurde im De-
zember für seine „sagenhafte Leistung“ 
mit 883 kg als Kreismeister der Aktion 
„Korken für Kork“ öffentlich ausgezeich-
net. Die Basketball-Minis waren beim 
XMA-Cup beim luxemburgischen BBC 
Sparta Bertrange dabei. Die hier echt 
tollen Aussichten nicht nur auf lebens-
langen Sport haben im zu Ende ge-
henden Jahr wieder 143 neue Mitglie-
der - darunter allein über 100 Kinder 
und Jugendliche - erkannt. Sie sind bei 
den breiten-, freizeitsportlich oder Ge-
sundheit orientierten Angeboten dabei 
- beginnend mit Kindersport ab 1 1/2 
Jahren bis hin zum Sport im hohen Al-
ter. Basketball wird als Wettkampfsport 
betrieben und ist mit derzeit 15 Mann-
schaften, davon 10 Jugendteams, die 
größte Abteilung. Dank der neuen Lehr-
schwimmhalle gibt es dort ab 10. Janu-
ar ein weiteres Angebot, für welches es 
17 Anmeldungen gibt. Mit diesem noch 
breiteren Angebot geht der TSV guter 
Hoffnung in sein 104. Vereinsjahr.

Basketball-Jugend

Wenn einer eine Reise tut,
dann kann er was erzählen..... Unsere 
U12-Jungs haben am Wochenende vor 
Weihnachten in Luxemburg ihr erstes 
internationales Basketballturnier gespielt 
und können wahrlich etwas erzählen. 
Was wir bei der Anmeldung nicht wuss-
ten war, dass die Teilnehmer fast alle 
Nachwuchsspieler von Bundesligateams 
aus Frankreich, Belgien, Luxemburg, 
den Niederlanden und Deutschland 
waren. Trotzdem wurde mutig gespielt 
und gekämpft, auch wenn auf dem Bas-
ketballfeld der sportliche Erfolg in den 
Hintergrund rückte. Die Begegnung mit 
dem Ungewohnten bietet immer wieder 
Herausforderungen, die unseren Spie-
lern Mut abforderten, aber jeden wieder 
ein Stückchen weiter in ihrem Basket-
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ball-Leben bringen werden. So boten 
die Spielregeln für unsere Kids, die nur 
die deutschen „Weichspülerregeln“ für 
Minis beim Basketball kennen, eine ech-
te Überraschung. Wie bei den Erwach-
senen waren Ganzfeldpresse, Doppeln 
und sämtliche Zeitregeln erlaubt und 
mussten binnen des ersten Spiels ak-
zeptiert und verstanden werden.
Auch die sprachlichen Begegnungen 
sind bei einem internationalen Turnier ein 
Erfahrungsschatz. Plötzlich musste man 
mit seinem 5.-Klasse-Englisch klären, 
dass die Gegner doch bitte die Trikots 
wechseln sollen, da beide Mannschaften 
die gleiche Farbe trugen. Unser einzi-
ges Mädchen im Jungenteam hat sich 
mit älteren französischen Mädels in der 
Umkleidekabine angefreundet und durfte 
ausschließlich in Französisch kommuni-
zieren, was sie toll gemeistert hat.
Ein offenbar gutes Niveau hatten unsere 
Schiedsrichter. Sie durften die Halbfinal- 
und Finalspiele der ältesten Mannschaf-
ten leiten. Hier konnte der TSV schon 
international mithalten. Einen krönenden 
Abschluss gab es bei der Siegereh-
rung. Unser Kjell wurde zum MVP des 
Turniers in seiner Altersklasse gekürt. 
Glückwunsch – eine tolle Leistung!

Verabschiedung der langjährigen Traine-
rin Dagmar Boje bei der Weihnachtsfeier. 
Sie bleibt dem Club aber für Vertretungen 
erhalten.
Mit einer Weihnachtsfeier für alle Mit-
glieder und einer letzten Trainingswoche 
beendete der TSC Blau-Weiß ein ab-
wechslungsreiches Jahr. Das Programm 
für die vier Tanzgruppen bot neben über 
150 Trainingsabenden zusätzlich 11 freie 
Übungsabende und 11 der beliebten Fe-
rienworkshops von Disco Fox über Jive 
und Salsa bis zu Tango Argentino.
Womit wir beim Thema wären – Los 

geht’s im neuen Jahr mit dem ersten 
Workshop zu Tango Argentino am Mitt-
woch, 5. Januar um 19.30 Uhr im Trai-
ningsraum 005 unter dem Eichendorff-
gymnasium/Eingang Kleine Bühne. Am 
gleichen Ort findet dann auch das erste 
freie Training am Samstag, den 7. Janu-
ar statt, ebenfalls 19.30 Uhr.
Und was bringt das neue Jahr sonst 
noch? Richtig, jede Menge Spaß am 
Tanzen und soviel sei schon verraten – 
einen schönen Ball!
Gerne kann man den Verein auch beim 
Probetraining kennenlernen – Zeiten 
sind auf der homepage zu finden: 
www.tsc-blauweiss.de

Tennisclub Ettlingen

Volles Clubhaus bei der  
Weihnachtsfeier

Seit Jahren mal wieder eine Kinder- und 
Jugendweihnachtsfeier beim TC Ettlin-
gen – und diese wurde gleich ein voller 
Erfolg! Slah Chaibi und der Vorstand 
des Vereins hatten am 17. Dezember 
zur Weihnachtsfeier ins Clubhaus gela-
den und über zwanzig Kinder zwischen 
vier und zwölf Jahren sowie zahlreiche 
Eltern und erwachsene Vereinsmitglie-
der kamen. Mit Flöten, Geigen und 
Keyboard machte der Tennisnachwuchs 
seine eigene Weihnachtsmusik (natürlich 
unter dem Beifall der anwesenden Er-
wachsenen), Nikolaus und der in diesem 
Fall vollkommen zu Unrecht gefürch-
tete Knecht Ruprecht (der von einem 
Nachwuchsspieler auch gleich als einer 
der Trainer identifiziert wurde) brachten 
Geschenke, Weihnachtsplätzchen und 
Stollen und versüßten die Stunden im 
festlich dekorierten Clubhaus. Vereins-
vorstand Manfred Winkler und Trainer 
Slah Chaibi, auf dessen Initiative die 
Veranstaltung zurückging, lobten die ju-
gendlichen Tennis-Cracks für ihren Ein-
satz und ermunterte sie, auch im kom-
menden Jahr fleißig weiter zu trainieren.

Feiertagspreise für Halle 1
Für die bevorstehenden Feiertage macht 
der TC Ettlingen allen Tennisbegeisterten 
ein attraktives Angebot für die Tragluft-
halle auf Platz 1. Bisher nicht bereits be-
legte Hallenstunden werden im Zeitraum 
vom Freitag, dem 23.12.2016, bis zum 
Freitag, dem 6. Januar 2017, zu einem 
Sonderpreis von 10,- € je Stunde ver-
geben. Die Buchung kann bequem über 
das Internet über den Link http://halle.
tennisclub-ettlingen.de/#/home erfolgen.

Ökumenische Philharmonie

10. Ettlinger Neujahrskonzert der 
Oekumenischen Philharmonie

(Foto: Sander)
Im Zentrum des nunmehr bereits 10. 
Ettlinger Neujahrskonzerts steht die mo-
numentale 1. Symphonie von Johannes 
Brahms, mit welcher er nach Meinung 
vieler seiner Zeitgenossen die unmittel-
bare Nachfolge Beethovens antrat. Kon-
trastierend hierzu wird es nicht minder 
Packendes aus der Feder des Ungarn 
Franz Liszt geben, der den jüngeren 
Brahms zwar bewunderte, aber nicht 
förderte, da er die Symphonie nach 
Beethoven als musikalische Ausdrucks-
form für überholt hielt. Neben seiner be-
rühmten Symphonischen Dichtung „Les 
Préludes“, inspiriert durch den Dichter 
Alphonse de Lamartine, kann sich das 
Publikum auf einige Schubert-Lieder in 
Orchesterbearbeitungen Liszts (darunter 
der berühmte “Erlkönig”) - präsentiert 
von Theresia Aranowski - freuen. Don-
nerstag, 5. Januar, 19 Uhr, Stadthalle; 
Konzertkarten zu 13 / 18 / 23 / 28 / 33 
€ (und ermäßigt) sind bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen (Stadtinformati-
on, ALPHA-Buchhandlung, Hirschgasse 
2; Musikhaus Schlaile Karlsruhe) unter 
www.reservix.de und an der Abendkas-
se eine Stunde vor Beginn erhältlich. 

Aufgrund des erfahrungsgemäß großen 
Andranges wird dringend empfohlen, die 
Karten rechtzeitig im Vorverkauf zu er-
werben. Weitere Infos: www.oekphil.de

Die NaturFreunde Ortsgruppe Ettlin-
gen wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden einen guten Start in ein 
glückliches, erfolgreiches und gesun-
des Jahr 2017.

Am 5. Januar um 19.30 Uhr findet im 
Stadtheim, Wilhelmstraße 51, unser ge-
meinsamer Neujahrsempfang mit der 
Ortsgruppe Forchheim statt.

Alle Mitglieder, Gäste und Freunde sind 
herzlich willkommen.
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Unsere Termine 2017:
Gäste sind herzlich willkommen. (Kos-
tenumlage 3 €) Voranmeldung bei Ver-
anstaltung mit *. 
Näheres im Amtsblatt oder Wanderheft, 
welches bei der Stadtinformation ausliegt.

-------------------✁-----------------------
1. 	 Do. 12.01. Ins Karlsruher Schloss*
2. 	 Do. 26.01. Mercedes Benz Rastatt*
3. 	� Do. 09.02. Gasometer (Rom)  

Pforzheim*
4. 	 Do. 23.02. Närrische Wanderung
5. 	� Do. 09.03. Kuppenheim  

Haueneberstein Balg
6. 	 Mi. 15.03. Jahreshauptversammlung
7. 	� So. 19.03. Warum in die Ferne 

schweifen (Albtal)
8. 	� Do. 23.03. Rund um Langenstein-

bach
9. 	� So. 02.04. Über den Höhen des 

Kaiserstuhls
10. 	�Mi. 05.04. Theaterfreuden im  

Badischen Staatstheater*
11. 	Mi. 12.04. Zur Grenzsägemühle
12. 	�Do. 20.04. Von Kleinsteinbach zur 

Turmbergbahn*
13. 	�Mi. 03.05. Leichte Wanderung 

durch den Oberwald
14. 	�Do. 04.05. Von Sand zur Gerold-

sauer Mühle
15. 	�Fr. 12.05. Siebeldinger Tal in der 

Pfalz
16. 	Do. 18.05. Spargelzeit*
17. 	�Fr. 19.05. Fröhliches Singen im  

Begegnungszentrum Ettlingen
18. 	�Fr. 26.05. Teufelsmühle große Run-

de
19. 	Do. 01.06. Monbachschlucht
20. 	�Mi. 14.06. Überraschungtour ins 

Blaue*
21. 	�Sa. 17.06. Auf dem Seeuferweg um 

den Schluchsee*
22. 	�Mi. 21.06. Ittersbacher Runde und 

Pfinzquelle
23. 	�Do. 29.06. Berghausen – Jöhlingen 

– Wöschbach – Grötzingen
24. 	�Sa. 01.07. Gartenfest bei Bernd 

Herbig
25. 	�Sa. 08.07. Sternwanderung nach 

Waldbronn
26. 	�Do. 13.07. Gernsbacher Runde 

West mit Merkur
27. 	�Do. 27.07. Zur Geroldsauer Mühle 

(Senioren)
28. 	�Mi. 02.08. Ferienprogramm Kinder*
29. 	�Sa. 05.08. Ferienprogramm Kinder*
30. 	�Do. 10.08. Von Moosbronn nach 

Waldprechtsweier
31. 	�Mi. 23.08. … dort wo die Heide 

blüht (Hundseck – Ochsenkopf)
32. 	�Do. 07.09. Besucherbergwerk  

Neubulach und Fledermauspfad*
33. 	�Do. 28.09. Kraichgauwanderung 

(Kelterhof)
34. 	�Do. 05.10. Baden-Baden –  

Nachtigall - Gernsbach
35. 	�So. 08.10. Alsenztal – Wanderweg 

(Etappe 1)

36. 	�Fr. 13.10. bis So. 15. 10.  
Wanderwochenende*

37. 	�Sa. 14.10. Käppele – Bernstein – 
Mahlberg – Waldprechtsweier – Ett-
lingen

38. 	�Do. 19.10. Mühlenwanderung Pfalz
39. 	�Do. 02.11. Pfinzwanderweg  

(Grötzingen – Kleinsteinbach)
40. 	�Do. 09.11. Siehe Presse und  

Webseit
41. 	�Do. 16.11. Kuckucksweg Ittersbach
42. 	�Do. 30.11. Abschlusswanderung 

zum Pavillion
43. 	Sa. 09.12. Jahresschlussfeier*

-------------------✁-----------------------
Bitte ausschneiden um keinen Termin zu 
verpassen.

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften  
Karlsruhe gGmbH (HWK)
Band-Betreuer für „Dickes Blech“  
gesucht
Die Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung sucht ab sofort einen 
neuen Betreuer für ihr Bandprojekt „Di-
ckes Blech“. Seit zehn Jahren machen 
neun junge Musikerinnen und Musiker 
mit geistiger Behinderung hier mit gro-
ßer Begeisterung zusammen Musik. Sie 
spielen ausnahmslos eigene Songs mit 
deutschen Texten. Höhepunkte ihrer bis-
herigen Bandkarriere waren ein Auftritt 
bei „Das Fest“ in der Günter-Klotz-Anla-
ge, beim Durlacher Erlebnis- und Aktiv-
tag, auf dem Theaterfest und natürlich 
im Rahmen der Local Handicap Night 
im JUBEZ. 
„Dickes Blech“ probt jeden Dienstag 
von 17 bis 19 Uhr in einem voll einge-
richteten Proberaum im Lebenshilfehaus 
in der Steinhäuserstr. 18c. Unterstützt 
werden sie von zwei erfahrenen Band-
begleitern, von denen einer sein Enga-
gement leider beenden wird.
Gesucht wird eine Person mit Bander-
fahrung und einem Gespür für musika-
lische Förderung sowie Offenheit und 
Respekt gegenüber Menschen mit Be-
hinderung. Interessenten melden sich 
beim Bandbetreuer Wolfgang Roch te-
lefonisch unter 0163-6330061 oder per 
Mail an wolfgang_roch@freenet.de

Qigong - Bewegungsmuster verändern 
und Blockaden lösen 
Der Schwerpunkt dieses Qigong-Kurses 
mit Gerlinde Weber - sie ist Lehrerin der 
Dt. Qigong Gesellschaft e.V. - liegt in 
der Regulierung von körperlichen und 
mentalen Beschwerden. Sie lernen wie 
mit kleinen Übungseinheiten Blockaden 
gelöst werden und neue Energie fließen 
kann. Bewegungsmuster verändern sich 
und Sie bekommen neuen Schwung. 

Die Übungen orientieren sich am Be-
dürfnis der Teilnehmenden.
Starttermin ist Freitag, 13. Januar, 9:30 
– 11:00 Uhr, im AWO Karl-Still-Haus Im 
Ferning 8.
Kursgebühr: 75 Euro / 10 Termine.
Anmeldung erforderlich. 
Tel: 07251-7130-10, 
www.awo-kurse-elternschule.de
Qigong
Bewegungsmuster verändern und  
Blockaden lösen 

Stephanus-Stift am  
Stadtgarten

„Alle Jahre wieder..“
mit vielen anderen adventlichen und 
weihnachtlichen Liedern erfreuten uns 
am vierten Advent Irina Hartmann, Elena 
Martel, Manfred Jung und Torsten Erler 
mit weiteren vier Sängern vom Gesang-
verein Liedertafel Ettlingen.
Gemeinsam gesungene Lieder wech-
selten sich mit Texten aus der „Weih-
nachtserzählung“ von Karl-Heinrich 
Waggerl und a capella vorgetragenen 
Liedern ab. 
Wir danken den Sängerinnen und Sän-
gern von ganzem Herzen, die dieses 
Jahr zwei Mal bei uns zu Gast waren, 
um gemeinsam mit uns einen Sonntag-
nachmittag zu verbringen.

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Zum bevorstehenden Jahreswechsel 
wünscht der Vorstand des Bürgerver-
eins seinen Mitgliedern und allen Bür-
gerinnen und Bürgern in Neuwiesen-
reben und Ettlingen Glück, Gesundheit 
und Erfolg im Jahr 2017.
Das Jahr 2016 verlief weitgehend un-
aufgeregt. Erfreuliches hat sich getan 
auf dem Kinderspielplatz am Berliner 
Platz. Zwar mit deutlicher Verspätung, 
aber schließlich doch wurde der quasi 
neue Spielplatz am 22.8.16 eingeweiht. 
Statt den veranschlagten 92.000 € wur-
den 130.000 € verbaut. Gut investiertes 
Geld. Zusätzliche Verbesserungen (neue 
Bänke, neue Rutsche, tiefe Netze) wur-
den auf Vorschlag des Bürgervereins 
erreicht. Am Schröder-Kreisel wurden - 
nach 9 Jahren des immerwährenden An-
mahnens - 3 Furten verbreitert, um den 
Radfahrern die Vorfahrt zu ermöglichen 
und einen Gefahrenpunkt auszuschal-
ten. Die Umgestaltung des Boule-Plat-
zes hat sich außerordentlich bewährt. 
Die insbesondere für Ältere ganz wich-
tige Buslinie 112 ist für weitere 8 Jahre 
gesichert. Die Situation im „Palmen-
garten/Hasenhündl“ ist trotz erklärter 
anderer Absichten der Vermieterin, der 
Stadtbau Ettlingen GmbH, nach wie vor 
unbefriedigend. Das versprochene Bis-
tro wurde vom Betreiber Hasenhündl 
erst mit erheblicher Verspätung eröffnet.  
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Der Mittagstisch war zunächst viel zu 
teuer und daher wenig erfolgreich. Die 
abendliche Öffnung findet (aus Kosten-
gründen) nicht statt; eine Schankerlaub-
nis liegt mangels formaler Voraussetzun-
gen (ein halbtägiger Kurs des Betreibers 
fehlt) nicht vor. Wir hoffen auf Besse-
rung!
Der Bürgerverein wird weiterhin regel-
mäßig einen (monatlichen) Literatur-
Zirkel und (wöchentliches) Boulespiel 
und das obligatorische Boule-Turnier im 
September anbieten.

Musikalische Gottesdienstbegleitung 
Musikkapelle, Silvesterparty.
Der letzte Auftritt in diesem Jahr war tra-
ditionell die Gottesdienstbegleitung der 
Musikkapelle am 2. Weihnachtsfeiertag 
in der St. Martinskirche, der Gottes-
dienst war gut besucht, darunter auch 
zahlreiche Mitglieder - eine Tradition die 
beibehalten werden muss.

Dank kam von der Gemeinde St. Mar-
tin sowie vom Pfarrerstellvertreter, der 
kurzfristig für Pfarrer Heringklee einge-
sprungen war. Am Schluss des Gottes-
dienstes gab es reichlich Applaus für die 
Musikkapelle, auch die Vorstandschaft 
bedankt sich für die Mitwirkung am Got-
tesdienst.

Letzte Aktivität ist dieses Jahr an Sil-
vester eine Party in kleinem Rahmen im 
Vereinsheim, Beginn ca. um 19 Uhr.

Das neue Jahr beginnt mit dem Neu-
jahrsumtrunk, bei dem die Termine 2017 
besprochen werden ab 16 Uhr, Bürger-
wehrheim.

Termine Dezember /Januar 
Sa. 31.12. Silvesterparty im Vereinsheim 
ab 19 Uhr.

So. 1.1. Neujahrsumtrunk Vereinsheim 
ab 16 Uhr.

Sa. 14.1. Vorderladerschießen in Bens-
heim Abfahrt 8.45 Uhr. Bürgerwehrheim.

Mo. 23.1. Geburtstagsauftritt Gesamt-
verein Treffpunkt 17 Uhr Bürgerwehr-
heim

Der WCC wünscht allen einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. DANKE für die 
Treue zum Verein. Ohne euch könnten 
wir nicht auf ein so erfolgreiches Jahr 
zurückblicken! Wir freuen uns auf das 
anstehende Jubiläumsjahr. Es gilt 55 
Jahre WCC zu feiern. Damit das Jubi-
läumsjahr ein Jahr mit vielen Highlights 
wird, bauen wir auf euch alle. Was ist 
zu tun? Macht einfach weiter wie die 
vergangenen Jahre und haltet EUREM 
WCC die Treue!

Das erste Highlight wird unsere Ordens-
matinée am 6.1. sein. Beginn ist um 
10:01 Uhr im Rohrersaal des Schloses.
Unsere Faschingssitzungen finden je-
weils in der Schlossgartenhalle statt. 
Hier die Termine:
Samstag den 11.2., 19:01 Uhr:
Prunksitzung unter dem Motto „5 x 11 
Jahre Wasen Helau, Willkommen zur 
Jubiläumsschau“. Karten sind erhältlich 
unter: www.wasener-cc.de oder bei der 
Stadtinformation im Schloss.
Weiter unter 0151/22531200.

Sonntag 12.2., 15:11 Uhr:
4. Gemeinschaftssitzung WCC/CSE. 
Karten sind erhältlich unter 
www.wasener-cc.de oder
unter 0151/22531200.

Sonntag 19.2., 14:33 Uhr:
19. Fastnachtsball mit der HWK. Karten 
sind erhältlich bei der HWK Hertzstraße 
8, beim CAP Markt Wilhelmstraße 4c 
oder beim CAP Markt Bruchhausen, Ri-
chard Wagner Straße 27.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius

Die Kinder und Erzieherinnen vom Kin-
dergarten St. Vincentius 1 des Markgrä-
fin Augusta Frauenvereins freuten sich 
sichtlich über den Besuch von Christa 
Stauch und Lorenzo Saladino vom Pfen-
nigbasar e.V., die kurz vor Weihnachten 
einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro 
überreichten. Dank des jährlich wieder-
kehrenden Basars, den ehrenamtliche 
Helferinnen des Vereins vorbereiten und 
durchführen, geht der Erlös zu Gunsten 
Ettlinger Institutionen und Vereine für die 
Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit. 
Über die Berücksichtigung unseres Kin-
dergartens haben wir uns sehr gefreut.

Wir bedanken uns sehr herzlich für die 
großzügige Spende, die wir in unserem 
Kreativraum gut umzusetzen wissen. 
Dort können die Kinder sich nach Lust 
und Laune kreativ mit verschiedensten 
Materialien, Fingerfarben und Kleister 
ausleben. Vom Erlös des Pfennigbasars 
haben wir einen Papierschrank und ein 
Trockengestell angeschafft, um gemalte 
und beklebte Kunstwerke dort trocknen 
zu lassen.

Freuen können wir auch uns über eine 
weitere Spende! Die BB Bank beschenk-
te uns mit einem Scheck in Höhe von 
4.800 €. Wir haben für den Turnraum 
Bewegungselemente angeschafft, eine 
Murmelbahn für den Flur, ein Tipi für 
unsere Wiese und kleine tragbare Sitz-
bänke. Es ist schön zu sehen, wie die 
Kinder im Alltag diese Spielmaterialien 
nutzen. Auch hier ein großes Danke-
schön.

Im Voraus bedanken wollen wir uns bei 
der Ettlinger Firma Ipsen, die im Januar 
einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
freistellt, um unsere Wiese mit Hilfe ei-
nes Landschaftsgärtners aufzuwerten. 
Eine Kräuterspirale, ein Matschtisch 
werden entstehen und jede Menge Rin-
denmulch in den verschiedenen Spiel-
bereichen verteilt werden.

Jehovas Zeugen

Sonntag 1.1., 10 Uhr: Glaubst du an 
die „Gute Botschaft“?
Oder mit anderen Worten an das Evan-
gelium? Viele Christen sagen ja und 
denken in erster Linie an den Tod und 
die Auferstehung Jesu. Dass dies et-
was zu kurz gesprungen ist, zeigt die-
ser Vortrag. Das Evangelium der Bibel 
muss viel mehr bedeuten: Eine Globale 
Lösung für die geschundene Mensch-
heit. Weltfrieden, die Beseitigung der 
Kriminalität, das Ende der Umweltver-
schmutzung, das Ende von Krankheit, 
Alter und Tod und ewiges Leben auf 
einer paradiesischen Erde. Und heute? 
Eine Botschaft, die für alle Menschen 
wirklich gut ist, müsste Herzensfrieden 
bringen und eine Möglichkeit aufzeigen, 
heute mit Problemen fertig zu werden 
und uns eine reale Zukunftshoffnung 
bieten. Bei einer Botschaft, die von Gott 
stammt, würde bestimmt kein Faktor, 
der für unser Wohl und unser vollkom-
menes Glück nötig ist, fehlen. Gibt es 
so eine Botschaft? Auf diese Frage geht 
dieser Vortrag ein.
17 Uhr: Biblische Grundsätze - eine Hil-
fe bei heutigen Problemen?

Heute gibt es eine Fülle von Rat zu fast 
jedem Thema. Sucht man eine Antwort 
auf ein bestimmtes Problem, erhält man 
oft gegensätzliche Ratschläge. Auf wes-
sen Rat können wir uns jedoch immer 
verlassen? Es ist der Rat der Bibel. Wie 
man Rat zu Problemen vielfältiger Art er-
hält, und wie dieser Rat immer zum Er-
folg führt, auch das zeigt dieser Vortrag.
Weitere Fragen und Antworten und 
Informationen über Jehovas Zeugen 
finden sie auf unserer Webseite unter 
www.jw.org

Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.


